ANNAMATEUR & Außensaiter

WALGESÄNGE

Anna Maria Scholz, alias Annamateur, dreimalige Dresdnerin des Jahres – Sie ist das Beste, was einem Publikum passieren kann. Antidiva, Alphaweibchen, naturstoned - mit ihrem Mordsorgan, entwaffnender Persönlichkeit und enormer Wandlungsfähigkeit zieht sie ihre Zuhörer im Nu in ihren Bann. Ihre Abende sind theamusikalisch, ihre Lieder musitralisch. Sie zersingt Bandbreiten, passt in keine Schublade – optisch nicht, und schon gar nicht musikalisch. Sie improvisiert und interagiert mit dem Publikum. Immer spontan, immer anders. Man darf sich auf höchstem Niveau überraschen lassen, von bearbeiteten Coverversionen von Tom Waits, Charlie Parker, Charles Aznavour und Zarah Leander, bis hin zu bitterbösen Dalida-Schlagern und eigenen Titeln.

Frau Mateur wird gern begleitet. Manchmal von fünf Elefanten, einem Wasserglas und einer sibirischen Säge oder von einer Zahnbürste und 5 Hornisten. In der Regel kommt die Sängerin mit zwei Begleitern aus: Außensaiter Samuel Halscheidt ist der Eine - ein ausgesuchter Virtouse an der Akustikgitarre, Stephan Braun ist der zweite Begleiter. Normalerweise pendelt er zwischen Berlin, London, New York und Amsterdam.

Besetzung:

Stephan Braun, Cello; Samuel Halscheidt, Gitarre; Annamateur, Voc.

Preise:

Bayerischer Kabarettpreis 2010

Wilhelmshavener Knurrhahn 2010

Salzburger Stier 2009

Deutscher Kleinkunstpreis 2008 

in der Sparte Chanson/Lied/Musik

Förderpreis der NRZ im Rahmen des Int. Comedy Arts Festival 2008

Freiburger Leiter 2008

Mindener Stichling 2008

St. Ingberter Pfanne 2007

www.annamateur.de

Das schreibt die Presse über Annamateur:

„...sie hat das Zeug zu einer Diva. Nicht nur ihre Körperformen sondern auch ihre gigantische Stimme. Koloraturen perlen ihr über die Lippen, dass selbst eine Callas vor Neid erblassen würde...“

 (Wilhelmshavener Zeitung)
„mit einer Stimme, die an die schmutzig mitreißende Urkraft einer Janis Joplin, der Verrücktheit einer Nina Hagen oder der melancholischen Gefühlstiefe einer Zarah Leander erinnert.“

(HNA, Kassel)

„Scholz Können umfasst ihre faszinierende Stimme, ihr Temperament und ihr komisches Talent. Diese Elemente ergänzen sich zu einem einzigartigen Bühnen-erlebnis: schrill, virtuos und begnadet komisch.“

(Bayerischer Rundfunk, Kabarettpreis/Musik)

„Balanceakt zwischen Virtuosität und Ironie...“

(Salzburger Nachrichten)

„witzig, intelligenten, teils sarkastischen Texten... stets den richtigen Ton - im doppelten Wortsinn. Annamateur spielt fast beliebig mit ihrer Stimme, zischt und brodelt... dabei überzeugt Annamateur schon beim ersten Ton.“

(Schwerter Ruhrnachrichten)
„...leidenschaftliche Hingabe... einer schier unfassbaren stimmlichen Bandbreite, die sie aus den tiefen ihres Innern hervorzaubert wie einst Janis Joplin (...)

Augsburger Puppenkiste für Erwachsene - nur viel lustiger.“

(Kölner Stadtanzeiger)

„Anna Maria Scholz könnte auch das Telefonbuch vorlesen, das Publikum bliebe aufmerksam“

(Westdeutsche Zeitung)

„Annamateur ist eine Stimmakrobatin: sie faucht, hechelt und säuselt, sie quietscht und knurrt, grölt wie Nina Hagen, unternimmt dann wieder Ausflüge mit perfekt anmutendem Ariengesang und tiefschwarzem Blues.“

(Westfälische Rundschau)

Ein witziges, höchst ironisches, sowohl musikalisch als auch thematisch eindrucksvolles, schonungslos provokatives, rasantes Programm... kein Wunder, dass diese Frau in Deutschland Säle füllt und Auszeichnungen am Fließband erhält.“

(Nüziders, Voralbergnachrichten)
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